
Geleitwort

Silke Tammen hat im Kontext einer bildwissenschaftlichen Neuorientierung der Kunstge-
schichte des Mittelalters, aber auch weit über diese Epoche hinaus, methodologisch und 
theoretisch Bahnbrechendes für die Disziplin geleistet. Mit ihrem analytischen Blick auf 
eine enorme Vielfalt an Medien, Gattungen und Objekten vermochte sie, die Perspektive 
für das Spezifische vormoderner Bildlichkeit zu weiten. Der Mediävistik hat sie eigene Wege 
jenseits einer Kunstgeschichte der großen Namen, der monumentalen Werke der Malerei 
und Architektur eröffnet. Ihr Blick galt besonders dem »Marginalen«, dem »Ornament«, 
dem »Kleinen«, d. h. jenen oft übersehenen Phänomenen und Artefakten, die gleichwohl 
unsere ästhetische Erfahrung und Erkenntnis wesentlich mitprägen.

Silke Tammen ist es aufgrund ihres viel zu frühen Todes 2018 nicht möglich gewesen, 
ihre wissenschaftlichen Pionierleistungen in eine geschlossene Buchform zu bringen. Die-
ser Aufgabe haben wir uns angenommen, um dem Œuvre Silke Tammens nachhaltig den 
ihm gebührenden Platz in der Forschung zu sichern. Zwei Bände dienen dem Gedenken an 
eine menschlich wunderbare Wissenschaftlerin und ihr präzises Denken. Unterschiedlich 
angelegt, folgen beide ihrer Sehweise auf Kunst. In Band 1 werden eine Reihe wegweisen-
der Aufsätze erneut abgedruckt und von Fachkolleg:innen im Augenschein gegenwärtiger 
Diskussionen und fachgeschichtlicher Entwicklungen kommentiert. In Band 2 folgten Weg
gefährt:innen und Kolleg:innen der Einladung, ihre Forschungen auf die Frage hin zu reflek-
tieren, wie sie durch Silke Tammens Art und Weise des Nachdenkens geprägt sind.

Wir hoffen, dass wir die Inspirationen und Denkanstöße, die Silke Tammen mit ihren 
stets konzisen, tiefgründigen Beobachtungen und ihrer Wortgewandtheit der Kunstge-
schichte und verwandten Fächern gegeben hat, in dieser Form nicht nur sichern, sondern 
der Forschung auch neue Impulse liefern können.
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